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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
viele von Ihnen halten vermutlich zum ersten Mal unseren Ge-
meindebrief, das „Pfarrblatt“ in der Hand. Vor längerer Zeit wur-
de die Verteilung auf ein Abo-System umgestellt. Seitdem be-
kommen nur noch die Abonnentinnen und Abonnenten das 
Pfarrblatt. Für alle anderen besteht jedoch die Möglichkeit, es 
im Internet auf unserer Homepage www.evkidra.de zu lesen. 
Wegen des Datenschutzes fehlen dort aber die Amtshandlun-
gen und die Liste der Seniorengeburtstage. 
 
Jetzt starten wir eine große Umfrage bei unseren Gemeinde-
mitgliedern: Was gefällt Ihnen an unserer Gemeinde, was fehlt 
Ihnen, was sollten wir ändern? Dabei kommt auch die Öffent-
lichkeitsarbeit in den Blick. Sollen wir das Abonnementverfah-
ren abschaffen und das „Pfarrblatt“ wieder allen Evangelischen 
in unserer Gemeinde zustellen? Dann brauchen wir auch neue 
Helferinnen und Helfer, die bei der Verteilung mitmachen. 
Reicht es aus, wenn Sie unsere Aktivitäten im Internet finden? 
Oder interessiert Sie gar nicht, was in Ihrer Kirchengemeinde 
läuft? 
 
Auch dafür möchten wir Sie bitten, sich ein paar Minuten Zeit zu 
nehmen und den beiliegenden Fragebogen auszufüllen. Wir 
möchten gerne unsere Angebote stärker an den Wünschen und 
den Bedürfnissen unserer etwa 3000 Mitglieder ausrichten und 
nicht nur nach dem, was wir uns im kleinen Kreis so ausdenken 
oder was man schon immer so gemacht hat. 
Über viele Rückmeldungen freuen wir uns sehr. 
 
Und nun wünsche ich im Namen des Redaktionskreises viel 
Freude bei der Lektüre! 
 
Ihr 
Gernot Ratajek-Greier, Pfarrer 

http://www.evkidra.de/
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

es ist viel los im September! Am zweiten Wochenende des 

Monats wird in Drabenderhöhe traditionell Erntedank gefei-

ert. Dazu gehört wie immer nicht nur der Festzug und die 

Veranstaltungen im Saal mit Musik, Getränken usw., sondern 

auch ein Gottesdienst. Denn ohne Gottes Zutun gibt es keine 

Ernte. Das haben viele vergessen, weil wir Menschen immer 

wieder meinen, wir kämen ohne Gott aus und hätten alles 

selbst in der Hand. Unsere Selbstüberschätzung führt aber 

nicht zu einem tollen Leben für alle, sondern eher in die Ka-

tastrophe.  

Und so wollen wir auch dieses Jahr wieder Gott für die Ern-

te auf den Feldern und den Gärten danken und für unsere 

gemeinsame Zukunft bitten. Auch in der Hoffnung, dass wir 

endlich zur Einsicht kommen und unseren Lebensstil ändern, 

selbst wenn es weh tut. Nicht nur für uns, sondern mehr 

noch für die Generationen, welche uns folgen sollen.  

Dann denken wir in diesem Monat an 500 Jahre Bibel auf 

Deutsch. Schon seit 500 Jahren ist es möglich, die Bibel zu 

lesen ohne vorher Latein, Griechisch und Hebräisch zu ler-

nen. Das ist eine der großen Errungenschaften der Reforma-

tion, die seinerzeit alles andere als selbstverständlich war. 

Viele Fürsten verboten die deutsche Bibelübersetzung, weil 

sie die Deutungshoheit der katholischen Kirche in Frage 

stellte.    

Und schließlich findet Anfang des Monats ein bemerkens-

wertes Ereignis in Karlsruhe statt: Dort trifft sich die Voll-

versammlung des ökumenischen Rats der Kirchen (ÖRK). 
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Vertreterinnen und Vertreter von mehr als 300 christlichen 

Kirchen aus der ganzen Welt, die zusammen gut 700 Millio-

nen Mitglieder haben, treffen sich zu einer gemeinsamen 

Tagung! Diese Vollversammlungen finden nur alle sieben bis 

acht Jahre statt und es ist die erste in Deutschland. Es wird 

bestimmt viel diskutiert und auch gestritten werden, aber 

es wird sicher auch zu Verständigungen über gemeinsame 

Ziele und Aufgaben kommen. Das betrifft uns in Drabender-

höhe und Umgebung zwar nicht unmittelbar, doch weitere 

Einigkeit und Verständigung zwischen den vielen Kirchen und 

Konfessionen ist dringend nötig. Ja, es gibt Unterschiede, 

doch wiegt nicht das Gemeinsame viel mehr als die Ver-

schiedenheiten?  

Dazu ermuntert auch der Monatsspruch für den September: 

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit (Sir 1,10). Es 

geht um die Liebe Gottes, nicht um das Recht haben. Und 

alle Christinnen und Christen lieben Gott und werden von 

Gott geliebt. Die Liebe ist das Herzstück des christlichen 

Glaubens: Unsere Liebe zu Gott, Gottes Liebe zu uns, die 

Liebe zu unseren Nächsten und die Liebe zu Gottes Schöp-

fung. 

Das ist unsere Basis und von da aus können wir auch über 

unterschiedliche Auslegungen und Traditionen diskutieren. 

Aber die gemeinsame Verbindung in der Liebe steht über 

allem, ob bei uns im Ort oder in der weltweiten Ökumene. 

Ich wünsche Ihnen allen einen September voller Liebe und 

Freude! 
 

Ihr 

Gernot Ratajek-Greier   
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. 

 
 
 
 

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum 
Geburtstag! 

 

 
 

Veröffentlichung ja oder nein?  

Hinweise zum Datenschutz 
Nach den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes ist es uns erlaubt, bei besonderen Ereignissen in unserer 
Gemeinde (Taufe, Konfirmation, Eheschließung, Ehejubiläum, Geburtstag, Todesfall, usw.) Name, Anlass 
und Datum im Gemeindebrief zu veröffentlichen. Wer eine solche Veröffentlichung nicht wünscht, teilt dies 
bitte rechtzeitig dem Gemeindebüro unter Telefon 02262/2288 mit. 

 
Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter www.evkidra.de 
oder an unseren Aushängen! 

Aus der Gemeinde       
 
 

Einladung zum Bibelgespräch 
 

Auch im September soll die Tradition der 
Bibelgespräche fortgesetzt werden. Dabei 
ist jeder Abend für sich abgeschlossen. 
Es ist also kein Problem, wenn man mal 
nicht kann oder zum ersten Mal dazu-
kommt. 
Am Donnerstag, dem 15. September, soll 
es um die Frage gehen, was wir über 
Jesus aus Nazareth wirklich wissen. Lässt sich aus der Bibel die Per-
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son skizzieren oder sind das alles nur fromme Legenden? 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr, wie immer im Gemeindehaus in 
Drabenderhöhe. 

 
 
 
 

Kleidersammlung   
 

Sammlung 
vom 17.10.2022 bis 21.10.2022 
 

Abgabe: Gemeindehaus Drabenderhöhe  
Altkleidersäcke erhalten Sie im Ev. Gemeindehaus  
 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüsch-
tiere, Pelze und Federbetten- jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 
paarweise bündeln). 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gum-
mistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

 

DANKE, lieber Fritz! 
 

Auf unserer letzten Presbyteriumssitzung, am Mittwoch, dem 22. Juni 
2022, verabschiedeten wir unseren langjährigen ehrenamtlichen  
Presbyter und Baukirchmeister Friedrich Ohler in den mehr als wohl-
verdienten Ruhestand! Unglaublich, wie schnell die Zeit verflogen ist! 
 

Zur Überraschung wurden eben-
falls alle ehemaligen Presbyter 
und Presbyterinnen eingeladen, 
die mit unserem Fritz die Zeit im 
Presbyterium verbracht haben. 
Eine große gesellige Runde mit 
einem leckerem Buffet und vielen 
interessanten Gesprächen und 
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Erzählungen von früher entstand und machte diesen Abend unver-
gesslich schön! 
 

 
 
 
 

Fritz, wir alle danken dir, für 
deine unermüdliche großartige 

Arbeit in diesem Ehrenamt und danke für deine Hilfsbereitschaft, der 
Gemeinde stets etwas Gutes tun zu wollen! Wir vermissen dich im 
Presbyterium jetzt schon, aber werden uns nicht das letzte Mal gese-
hen haben! Vielen, vielen DANK!!! 
 

Das Presbyterium der ev. Kirche Drabenderhöhe 
 
 

Und so suchen wir ab SOFORT einen neuen Baukirchmeister oder 
eine neue Baukirchmeisterin zur Vervollständigung unseres Pres-
byteriums. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich bei uns melden! Ge-
ben Sie sich einen Ruck und probieren Sie es einmal aus! Die Amts-
zeit dauert zunächst nur bis zur nächsten Presbyteriumswahl im 
Frühjahr 2024 – also nur anderthalb Jahre. 
 

Herzlichst, 

Ihre Presbyterin Carolien Horwath 

Kirche erklärt  
 

Diesmal:  
 

500 Jahre Bibel für alle 
 
Am 21. September 1522 erschien erstmals das 
Neue Testament, übersetzt von Martin Luther. 
Gemessen an heutigen Auflagen waren die 
3000 gedruckten Exemplare sehr wenig, doch innerhalb von zwei 
Monaten waren sie verkauft. Und das trotz des eher hohen Preises: 
Ein Handwerker hätte etwa zwei Wochen arbeiten müssen, um ein 
Exemplar zu erwerben. Dennoch gab es viele Menschen, die sie 
kauften und damit erstmals eine Bibel besaßen. Vermutlich weil es 
eine verständliche Ausgabe war. Denn bis dahin wurden Bibeln nur 
auf Latein oder Griechisch gedruckt. Doch mit der Veröffentlichung 
des sogenannten „Septembertestaments“ begann die Verbreitung der 
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Bibel in den Muttersprachen der Menschen. Und im Laufe der Zeit 
wurde sie immer erschwinglicher.  
Dass mit fast jeder neuen Auflage die Übersetzung verbessert wurde, 
ist verständlich. Die erste Ausgabe wurde von Luther auf der Wart-
burg innerhalb von etwa vier Monaten übersetzt und es fehlte ihm oft 
der fachliche Rat seiner Professorenkollegen Philipp Melanchthon 
und Johannes Lang, die beide viel besser Griechisch konnten als 
Luther. Und dennoch wurden von Luther mit großem Gespür für die 
Schönheit der Texte schon damals manche Abschnitte so übersetzt, 
wie wir sie auch heute noch kennen, zum Beispiel die Weihnachtsge-
schichte des Lukasevangeliums. Doch wird auch heute die Überset-
zung Luthers immer wieder behutsam dem modernen Sprachge-
brauch angepasst. Die letzte vollständige Überarbeitung erschien 
zum 500. Reformationsjubiläum 2017. 
 

Der Sinn bleibt der gleiche wie damals im September 1522: Die Men-
schen sollen die Möglichkeit haben, die Heilige Schrift verständlich 
lesen zu können. Der christliche Glaube ist keine Geheimlehre, die 
nur von wenigen Eingeweihten weitergegeben wird. Alle können und 
sollen sich ihre Gedanken über die biblische Botschaft machen und 
daraus die Folgen für ihr Leben ziehen. Das Lesen in der Bibel ist 
dabei ein wichtiger Schritt, genauso aber auch der Austausch mit 
anderen und nicht zuletzt die gemeinsame Feier im Gottesdienst. 
Heute ist es den meisten Menschen auf der Welt möglich, eine Bibel 
in ihrer Muttersprache zu besitzen. Das Neue Testament wurde mitt-
lerweile in mehr als 2000 Sprachen übersetzt und der Weltbund der 
Bibelgesellschaften sorgt – Dank vieler Spendenaktionen – für eine 
erschwingliche Preisgestaltung. Und das alles begann vor 500 Jahren 
mit dem Druck von 3000 Exemplaren in einer Druckerei in Witten-
berg! 
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Betrifft: 

Evangelischer  
Kindergarten –  
Familienzentrum 
 

Vorstellung der neuen Kolleginnen 
Wir freuen uns über den Zuwachs in unserem Team: 
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Mein Name ist Daniela Remmert. Ich bin 50 Jahre 
jung und wohne mit meiner Familie in Wiehl. Seit 
dem 18.07.2022 möchte ich die zweite gute Seele 
in der Küche sein. Ich koche für mein Leben gern 
und bin ein sehr kreativer Mensch. 1990 habe ich 
die Ausbildung zur Hauswirtschafterin im 
diakonischen Werk Bethanien absolviert und 
danach als Köchin und Hauswirtschafterin 
gearbeitet. Ich freue mich sehr, für das tägliche    

     Essen der Kinder da zu sein und sie ein kleines    
     Stück in ihrem Leben begleiten zu dürfen. 

 
Mein Name ist Claudia Lindenblatt, ich bin 48 
Jahre alt. Ich bin gelernte Krankenschwester und 
habe über 20 Jahre in dem Beruf gearbeitet. 6,5 
Jahre habe ich in einem Kinderpflegedienst mit 
Kindern gearbeitet. Drei Jahre in diesem Zusam-
menhang in einem Kindergarten. Ein Jahr habe ich 
als Integrative Fachkraft gearbeitet. Ab 1.05.2022 
unterstütze ich die Mäusegruppe als Integrative 
Fachkraft. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit. 

 
Ich heiße Melanie Wiersch (Melli) und bin 43 Jah-
re alt. Mit meinem Mann und drei von meinen ins-
gesamt vier Kindern (20, 17, 12 und 7 Jahre alt) 
wohne ich in Oberbantenberg. Am 01.08.2022 ha-
be ich meine neue Aufgabe als Kita-Assistenz für 
ein Kind aus der Bärengruppe übernommen und 
freue mich sehr auf meine neuen Aufgaben. 

Mein Name ist Ronja Scheefers, ich bin 23 Jahre 
alt und wohne in Gummersbach. Im Juli diesen 
Jahres habe ich die Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin erfolgreich abgeschlossen. 
Seit dem 01.08.2022 darf ich das Team des 
Kindergartens tatkräftig unterstützen. Ich bin dort 
die Springerkraft und daher in jeder Gruppe tätig. 
Ich freue mich auf viele schöne Momente mit allen 
Kindern und auf eine gute Zusammenarbeit mit          
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                             den Eltern. 
 

Heike Bartsch , 53 Jahre jung, zwei erwachsene 
Töchter. Seit August 2021 bin ich in der Praxisinte-
grierten Ausbildung zur Erzieherin. Das zweite und 
dritte Ausbildungsjahr absolviere ich nun in der Eu-
lengruppe. An zunächst zwei Tagen in der Woche 
begleite ich Ihre Kinder und an drei Tagen besuche 
ich das Berufskolleg in Dieringhausen. Ich freue 
mich sehr, die Zeit mit den Kindern mit viel Freude 
und gemeinsamen Erlebnissen verbringen zu kön-  

                            nen. 
 

Mein Name ist Kerstin Lang, ich bin 53 Jahre alt 
und bin seit dem 01.08.2022 als Alltagshelferin im 
Kindergarten tätig. Ich unterstütze nicht nur die 
Erzieherinnen, sondern helfe auch gerne den Kin-
dern und sorge für die Sauberkeit im Kindergarten. 
Im Jahr 2003 hat es mich durch meine Hochzeit 
nach Drabenderhöhe verschlagen. Hier haben wir 
unsere gemeinsame Tochter großgezogen, welche 
mittlerweile ihr Abi macht. 

 
********************* 

 

Alltagsgeschichten: 
Nach den Ferien sprechen die Kinder über ihren Urlaub. 
Frau Heinzelman fragt Lennox (2 Jahre), ob er im Urlaub am Meer 
oder in den Bergen war. Er antwortet darauf: „Ich saß nur im Boller-
wagen.“ 

Spielgruppe 
Es geht wieder los! Ab 06. September beginnt endlich 
wieder unsere Spielgruppe.  Seit vielen, vielen Jahren 
treffen sich am Dienstagnachmittag von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr Mütter und/oder Väter mit ihren Kindern 
im Alter von einem halben Jahr bis ca. zwei bis drei 

Jahren im Kindergarten zur  Spielgruppe. Im Mehrzweckraum des 
Kindergartens gibt es die Möglichkeit zum Spielen, Singen, Malen 
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und Erzählen. Bei schönem Wetter steht natürlich auch unser Au-
ßengelände zu Verfügung.  
Die Spielgruppe bietet die Möglichkeit mit anderen 
Eltern ins Gespräch zu kommen, vielleicht auch 
nach einem Umzug nach Drabenderhöhe erste 
Kontakte zu Familien mit Kindern zu knüpfen.  
Die Teilnahme an der Spielgruppe ist kostenfrei. 
Der Nachmittag endet mit einem kurzen Spielkreis, der von den Er-
zieherinnen unterstützt wird. 
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie doch einfach vorbei oder 
melden Sie sich im Kindergarten an (Tel.: 02262/2561; Mail: evkigad-
rabenderhoehe@ekir.de).                                                   S. Schmidt 
 

********************* 
Nach dem mehr als erfolgreichen Frühjahrsbasar Ende 
März und der davor 2-jährigen coronabedingten Pause, 
freut sich der Elternrat, des evangelischen Kindergar-
tens Drabenderhöhe, schon sehr auf den kommenden 
Herbstbasar am Samstag, den 24. September 2022. 
Er findet in der Zeit von 11-14 Uhr im 
Gemeindehaus in Drabenderhöhe 

statt und es wird, neben den Tischverkäufen, auch 
wieder viele Gaumenfreuden auf dem reichhaltigen 
Kuchenbuffet geben! Das ideale Ziel für den Famili-
enausflug an diesem Samstagmittag!!! 
Tischreservierungen werden ab sofort entgegengenommen. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren und wir freuen uns sehr, sie ALLE 
am 24.09.2022 im Gemeindehaus willkommen zu heißen! 
 

Der Elternrat des ev. Kindergartens Drabenderhöhe 
Carolien Horwath (Elternratsvorsitzende) 

mailto:evkigadrabenderhoehe@ekir.de
mailto:evkigadrabenderhoehe@ekir.de
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          Betrifft:  

          Evangelische Jugend  
 
 
 

 

Jungschar-Programm bis zu den Herbstferien  
 
 
 
 

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehauses Drabenderhöhe 
 

Mädchenjungschar: montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

05.09. Süßes - leicht gemacht 
12.09. Ein liebes Dankeschön  
19.09. Auf Spurensuche… 
26.09. Buntes Lichtlein 
 

03.10. Fällt aus wegen Feiertag 
 

Jungenjungschar: freitags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 

02.09. Mit Schwung! 
09.09. Ernte gut, alles gut 
16.09. Waldspaziergang  
23.09. Der Herbst ist da!  
30.09. Der HAMMER!  
 

weitere Veranstaltungen: - Infos folgen – 
 

Kinderbibeltage: 24.09.2022 
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Termine der Jugendarbeit im September 
 

 
Zeit Angebot Datum 

Montag 16.30 – 
18.00 Uhr 

Mädchenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

 J. Bootsch, I. Stenner,  
M. Brieschke, C. Brieschke, 
M. Scharpel, C. Roth, A. Zils 

05./12./19./26. 
 

Freitag 
 

16.30 – 
18.00 Uhr 

Jungenjungschar 
(6-12 Jahre) 

 

J. Broos, J. Gutt, M. Christel, 

F. Auner, J. Pasieka, J. Mieß, 

C. Tietze, L.Tietze 

02./09./16./23./
30. 
 

 

 
 

 

18.15 – 
19.45 Uhr 

Schatzinsel 
für Jungen & Mädchen 

ab dem 4. Schuljahr 

s.o. 

Samstag 10.00 -
12.00 Uhr 

Kinderbibeltag 
J. Bootsch + Team 

24.  
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Ferienspaß – lautStark 
 

Gemeinsam in die Sommerferien!  
„lautStark“ – das Motto unserer 
diesjährigen Ferienwoche! Der 
Startschuss wurde zusammen mit 
dem Team der Abenteuerwerkstatt 
aus Derschlag gelegt- hier bei uns 
vor Ort. Es wurde ein Parcours 
bewältigt und das Gleichgewicht 
gehalten. Die Konzentration jedes 
Einzelnen wurde auf die Probe 
gestellt. Alle unsere Sinne wurden aktiviert und ein erlebnisreicher 

erster Tag, ließ uns als Gruppe 
zusammenwachsen. Ein großes 
Highlight war der Besuch bei der 
Erlebniswerkstatt in Derschlag. 
Lunchpakete wurden gepackt und 
die Sportausrüstung durfte auch 
nicht fehlen. Bei tollstem Wetter 
ging es für unsere Kinder zum Pfeil 
und Bogen und Hockey Turnier. Ein 
voller Erfolg!  

Kreativ, bunt und naturverbunden 
ging es in den anderen Tagen im 
Jugendbereich zu. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück konnte es 

auch schon 
losgehen. Ver-
schiedene 
Bastelangebo-
te, Spiele und 
Aktionen an der frischen Luft. Viele bunte Bil-
der, Holz-Mobiles und Baumscheibenbilder 
wurden kreativ gestaltet. Es war eine tolle erste 
Woche! Unser offene Tür-Angebot wurde in der 
zweiten Ferienwoche gerne angenommen. In 
dieser Woche ging es ganz alleine um die 
Wünsche und Bedürfnisse der Kinder. In den 
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täglich wechselnden Gruppenkonstellationen 
gestalteten sie selbst ihre gemeinsame Zeit. 
Es wurden gemeinsam Spiele gespielt, krea-
tiv gearbeitet und handwerkliches Geschick 
beim Schnitzen unter Beweis gestellt. Die 
eine oder andere Wasserschlacht mit pas-
sender Eis-Pause im Anschluss, durfte bei 
dem tollen Wetter auch nicht fehlen!  
Zwei tolle Wochen mit ganz wunderbaren 
Menschen! Wir sagen DANKE und freuen 
uns schon auf die nächsten vielen tollen 
Stunden, die wir gemeinsam mit Euch ver-

bringen dürfen!    
 

Julia Bootsch + Team  
 
 
 

Rückblick Freizeit in Holland 
Unser Wochenrückblick unserer diesjährigen Freizeit in Holland wur-
de für Euch kreativ gestaltet. Hier ein kleines Gedicht für Euch… 

Die Sommerferien fast vorbei, 
da sind wir alle in die Niederlande geeilt. 
Mit Schinker Reisen ging es los, 
da war unsere Freude riesengroß. 
Die Zimmer wurden aufgeteilt, 
und die ersten Sachen schon wild verteilt.  
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Unser erstes Gericht, 
war ein Gedicht. 
Es gab Spaghetti Bolognese, 
wer wollte bekam obendrauf 
noch Käse. 
Am Samstag kaum aus dem 
Bett,  
da standen wir im Wasser schon 
auf dem Brett. 
Am Sonntag trotzten wir dem 
Regen, 
und spielten in unserer Beach-Halle um unser Leben. 
Montags ging es schnell daher, 
so wurde im Freizeitpark auch mancher Magen leer.  
Den Dienstag verbrachten wir hier, 
und entlarvten bei unserem Lieb-
lingsspiel Werwolf jedes Tier! 
Danach wurde noch ein Film 
geschaut, 
und dabei noch ein paar leckere 
Snacks gekaut.  
Am Mittwoch ging es an den 
Strand,  
wo man all unsere Kinder nur 
noch im Wasser fand.  
Die Betreuer lagen alle im Sand, 
und haben sich ihre Pläte verbrannt.  
Am Donnerstag wurden die 
Taschen gepackt, 
das war für uns alle ein großer 
Akt! 
Sieben Tage sind nun um,  
drum geht es morgen wieder 
nach Hause mit ganz viel 
Schwung. 
Doch liebe Kinder, ihr müsst 
nicht weinen, 
wir können uns nächstes Jahr 
wieder vereinen.  
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Zum Edersee fahren wir dann hinaus, 
im Bus zusammen mit Saus und Braus.  
DANKE für die schöne Zeit, 
wir sind für nächstes Jahr wieder bereit.  
Das Gedicht ist nun vorbei, 
und ihr dürft mit euren Patschen jetzt ganz laut klatschen! 
 

Wir hatten eine wunderbare Zeit in Holland und sagen DANKE von 
Herzen für diese tollen 7 Tage. Wir freuen uns auf nächstes Jahr! 
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Liebe Gemeinde, 
 

an dieser Stelle möchten wir Euch auf unsere Terminänderung hin-
weisen! Unser Gemeinde-Brunch findet am 09.10.2022 ab 11 Uhr im 
Gemeindehaus Drabenderhöhe statt.  
Wir freuen uns, ganz viele von Euch in unserem Gemeindehaus be-
grüßen zu dürfen!  
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Neben allerlei Leckereien & Köstlichkeiten wartet ein ZAUBERhaftes  
Programm auf unsere Gäste. Wir freuen uns darauf BOB mit seinem  
Koffer der unendlichen Möglichkeiten bei uns zu begrüßen und eine  
Menge Abenteuerliches voller Magie entdecken zu können. 
 
Ich bin Bob: Zauberkünstler, Jongleur und Kinderentertainer für 
Groß und Klein.  
Deswegen bin ich mit meinem Koffer voll faszinierender Wunder 
in ganz Deutschland unterwegs, um die Leute zum Staunen und 
Lachen zu bringen. 
Bei meiner Familienshow dürft ihr nicht nur zuschauen, sondern 
selber mitzaubern! Also sei dabei!  
 
Liebe und zauberhafte Grüße 
Julius alias Bob 
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Finnentrop im Sauerland 

Jungscharwochenende 

     30.09 bis 02.10.2022 

Freizeitdaten / Leistungen: 
 

Termin: Abfahrt: 30.09. / Rückkehr: 02.10. 
 

Unterbringung: Die Unterbringung erfolgt im SGV Wanderheim 

Bamenohl in Mehrbettzimmern. 

(www.sgv-bamenohl.de) 
 

Verpflegung: Vollpension. Wir werden morgens, mittags und 

abends voll verpflegt. Die Verpflegung erfolgt über unser eige-

nes Küchenteam. 
 

Programm: zeitgemäße Themen & Andachten, Ausflüge und vor 

allem Gemeinschaft erfahren...,  
 

Fahrt: wir organisieren Fahrgemeinschaften durch die Eltern 
 

TeilnehmerInnen: Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren 
 

Kosten: € 35 pro Teilnehmer 
 

Leitung: Julia Bootsch + Team 
 

Anmeldung: vorerst spätestens bis zum 15.08.2022 bei Julia 

Bootsch unter 0178-2898878 / juli1703@yahoo.de.  
 

WICHTIG: Nach der Anmeldung bekommst Du eine Teilnahme-

bestätigung zugeschickt, in der weitere Informationen zum Wo-

chenende stehen!  
 

Hinweis: Keiner soll aufgrund des Teilnehmerbetrags zu Hause  

bleiben! Bitte wende Dich an Deine Kirchengemeinde, wenn Du 

den Teilnehmerbetrag nicht aufbringen kannst!  

http://www.sgv-bamenohl.de/
mailto:juli1703@yahoo.de
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Endlich geht es los… 
 
Kaum geht es Richtung Herbst, 
liegen schon die ersten Spekulati-
us, Plätzchen und andere Weih-
nachtssüßigkeiten in den Regalen 
der Supermärkte. 
 
Nun geht es in großen Schritten 
auf Weihnachten zu und wir wol-
len uns gemeinsam mit möglichst 
vielen Kindern auf die schönste Zeit des Jahres vorbereiten.  
Genauer bedeutet das, dass wir den Familiengottesdienst an Heilig-
Abend mit dem dazugehörigen Krippenspiel planen wollen. 
 

Wir treffen uns zum ersten Mal 
 

am Donnerstag, den 29.09.2022 
um 18.30 Uhr mit den Eltern im Gemeindehaus. 

 
Dort werden wir dann individuell abstimmen, an welchen Tagen wir 
uns für die Proben und Vorbereitungen mit den Kindern + Eltern tref-
fen möchten. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf viele, viele Kinder und Erwachsene, 
die sich mit uns auf den Weg machen möchten. 

 
Andrea Ruland 
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Herzliche Einladung zum Frauenkreis! 
 

Viele von Ihnen werden bereits bemerkt haben, dass der Frauenkreis 
sich seit diesem Jahr irgendwie ein klein wenig verändert hat.;) 
 

Die Leitung des Frauenkreises hat sich geändert. Wir vom Presby-
terium haben diese zum Januar 2022 übernommen. Nun kann ich 
selbst schon auf diverse Frauenkreisnachmittage zurückblicken, wel-
che immer am 2. Mittwoch eines Monats von 15-17 Uhr im Gemein-
dehaus Drabenderhöhe stattfinden. Ich muss sagen, dass sie mir 
eine richtige Herzensangelegenheit geworden sind und ich den Aus-
tausch untereinander sehr genieße. Aber so geht es nicht nur mir, 
sondern unserem Pfarrer Gernot Ratajek-Greier und unserer Presby-
terin Meike Ruhland ebenfalls! Da gab es schon Nachmittage, an 
denen wurde eine ostfriesische Teestunde gehalten und wir wurden 
durch Herrn Ratajek-Greier in fast jedes Geheimnis des Tee Trinkens 
eingeweiht und uns hat es sogar hervorragend geschmeckt.:) Oder 
uns wurde die Dreifaltigkeit erklärt.  
 

Beim nächsten Mal, am Mittwoch, 14. September 2022 haben wir 
die Kriminalpolizei zu uns eingeladen! 
 

Jeder, der möchte, ist eingeladen zu kommen! Besonders jetzt am 
14.09.2022. Die Polizei wird ausführlich erklären, wie sogenannte 
Trickbetrüger am Telefon und an der Haustüre vorgehen. Nutzen Sie 
alle diese Chance und kommen Sie vorbei, wir freuen uns sehr! 
 

Alles Liebe und Gottes Segen wünscht Ihnen, 
 

Carolien Horwath (Presbyterin) 
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Frauenabendbuffet  

   
  Am Donnerstag, 

  dem 06.10.2022, 

     um 19.30 Uhr  

 
                findet 
 
unser Frauenabendbuffet im Gemeindehaus statt.  

 

Thema: “Das Beste kommt zum Schluss!“ 
 

Referentin:  Cilly Höfig-Küpper 
 
 

Das Essen findet dieses Mal, coronabedingt, in veränderter 
Form statt! 
 
Wir freuen uns auf Sie. 
 

Das Vorbereitungsteam 
 

 

Ausschließlich Kartenvorverkauf 

am 15.09.2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Drabenderhöhe. Es werden feste Sitzplätze vergeben. 
 

Preis: € 10,00   -   Einlass 19.00 Uhr  -   Beginn 19.30 Uhr  
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Gottesdienste 
im September 
 

Kirche in Drabenderhöhe:  
 

In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
04.09. 10.00 Uhr   mit Taufe, anschl. Kirchencafé 

11.09. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst 

18.09. 10.00 Uhr mit Taufe, anschl. Kirchencafé 

25.09. 10.00 Uhr mit Abendmahl 

02.10. 10.00 Uhr mit Taufe anschl. Kirchencafé 

 

Gemeindehaus Weiershagen: 
 

In der Regel feiern wir jeden 2. und 4.  Sonntag um 9.00 Uhr Got-
tesdienst. 
 

11.09.   kein Gottesdienst, Erntedankfest in Drabenderhöhe, 

    alle sind herzlich nach Drabenderhöhe eingeladen. 

25.09.   9.00 Uhr 

 

Kapelle im Altenheim: 
 

jeweils Freitag um 16.00 Uhr  
 

 

Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc. nach Abspra-
che mit Pfr. Ratajek-Greier (Tel. 3880). 
________________________________________________________ 

 
 

… zum Kirchencafé im September 

am 04. und 18. September nach dem Got-

tesdienst in der Kirche in Drabenderhöhe.  

 
 

Schulgottesdienst  
am Dienstag, dem 13.09.2022 um 8.20 Uhr in der Kirche.  
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Kinderbibeltag    
In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 - 12.00 Uhr für Kin-
der im Alter von 5 - 13 Jahren. Termin: Samstag, 24.09.2022 
 

Ev. Kindergarten 
Samstag, 24.09.2022 Second Hand Basar im Gemeindehaus von 
11.00 bis 14.00 Uhr. 
 

Ev. Frauenkreis 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 14.09.2022, um 15.00 Uhr. 
Vortrag von der Kreispolizeibehörde Oberbergischer Kreis: „Im Alter 
sicher leben: Schutz für zuhause und unterwegs.“ 
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich Dienstag jeweils um 15 Uhr im Gemein-
dehaus Drabenderhöhe. 
 

Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus Drabenderhöhe. Termine: 07.09.2022, 21.09.2022,  
 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Hauptthema: 
Stricken und Häkeln. Termine: 05.09.2022, 19.09.2022 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

 Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn ein Gemein-
deglied sich im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber zu     

 informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter 22 88. 
 

Goldhochzeit?../..Diamanthochzeit?  
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten nicht 
bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Besuch des 
Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, dies im Gemeindebüro 
unter der Tel. Nr.  22 88 anzumelden.   
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Kontakte Ev. Kirchengemeinde Drabenderhöhe
Gemeindeamt       -      Cornelia Stranzenbach, Ute Ohler        

51674 Wiehl, Drabenderhöher Str. 4 (gegenüber der Kirche)

          02262 / 2288                               02262 /70 78 30

          drabenderhoehe@ekir.de

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

dienstags, donnerstags u. freitags        

mittwochs

Bankverbindung: Volksbank Oberberg eG, IBAN DE90 3846 2135 0200 3110 19, BIC GENODED1WIL

Pfarrer 02262 / 3880

Gernot Ratajek-Greier gernot.ratajek-greier@ekir.de

Diakonin 0174 / 59 636 03

Andrea Ruland (z.Zt. außer Dienst) andrea.ruland@ekir.de

Küster 0173 / 21 306 19

Hilmar Kranenberg hilmar.kranenberg@ekir.de

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 02262 / 25 61      homepage: www.evkigadra.de

Leiterin Sabine Schmidt evkigadrabenderhoehe@ekir.de

Gemeindehaus Drabenderhöhe 02262 / 39 69

Jugendbereich im Gemeindehaus 02262 / 69 91 70   facebook.com/EvJuDra

Julia Bootsch 0178  / 28 988 78

Kirchenmusikerin Hanna Groß 02262 / 70 79 91

gross.hanna1@gmail.com

Diakoniestation Wiehl 02262/ 717 52 82

Büro Drabenderhöhe, Siebenbürger Platz 8         zurzeit leider nicht besetzt

  9:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 17:00 Uhr

 homepage: www.evkidra.de

am 11.09.2022  
um 10.00 Uhr  
 

 
 
 
 
 


